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Kaiſer und Reichskanzler
genver Stelle behandelte Erklärung des Reichskanzlers

an Nordd Allg Ztg erregt nach wie vor gewaltiges
in n und gibt noch mehr als die Mitteilungen des
un Blattes über Aeußerungen des Kaiſers zu Ver
n ung und Verſtimmung über die bei uns herrſchenden

de Veranlaſſung Die Mitteilungen des Reichs
Arblattes werden durch weitere Meldungen ergänzt die
ſchiedenen Blättern auf Grund zuverläſſiger Jnfor

ſonen veröffentlicht ſind Erſt aus dieſen weiteren Mit
Wiungen läßt ſich ein einigermaßen klares Bild der tat
ahlichen Vorgänge gewinnen Es ergibt ſich daß ein eng
wer Privatmann der mit dem Kaiſer ſeit längerer Zeit
n perſönlichem Verkehr ſteht den im Daily Telegraph ver
zffentlichten Artikel ſeinerzeit dem Kaiſer vorgelegt und die
Qiaubnis zur Veröffentlichung nachgeſucht hat Es han

delt ſich um eine Reihe von Aeußerungen des Kaiſers die
zu verſchiedenen Zeiten und zu verſchiedenen Perſonen ge
macht ſind Der Kaiſer war der Anſicht daß dieſe Ver
öffentlichung ſeiner Aeußerungen zur Beſſerung der Bezie

00 J yungen zwiſchen Deutſchland und England beitragen würde
Er hat das Manuſkript dem Reichskanzler zugehen laſſen
der ſich in Norderney befand Fürſt Bülow hat wie es

o ſcheint geglaubt dem Manuſkript keine große Bedeutung
veimeſſen zu ſollen und hat es da es ſehr umfangreich in
engliſcher Sprache abgefaßt und ſchwer leſerlich war ohne es
geleſen zu haben dem deutſchen Geſandten im Haag von
Müller übergeben der um jene Zeit vertretungsweiſe Dienſt
in Norderney hatte Dieſer ſandte wiederum ohne vor
herige Prüfung das Manuſkript nach Berlin an das Aus
wärtige Amt mit der Weiſung der Artikel ſolle ſorgſam
geprüft ob er ſich zur Veröffentlichung eigne oder nicht zu
rückgeſchickk werden Jm Auswärtigen Amt war ſowohl der
Staatsſekretär wie der Dezernent für Preſſeangelegenheiten
nicht anweſend Herr von Schoen befand ſich auf Urlaub in
Berchtesgaden und das Manuſkript geriet an einen Beamten
der ſich der Tragweite der Sache nicht bewußt war Offenbar
hat der Beamte der wußte daß es ſich um eine vom Kaifer
gewünſchte Veröffentlichung handle nicht den Mut gefunden
Einwendungen zu erheben Er ſſandte den Bericht mit einem
entſprechenden Vermerk nach Norderney zurück Fürſt Bülow
gab dort ſeine Unterſchrift ſonderbarerweiſe hat er auch
jetzt noch nicht für nötig gehalten den Artikel ſelbſt zu leſen
So kam das Manufkript nach England wurde dort gedruckt
und hat in der ganzen Welt außerordentliches Aufſehen er
regt Als Fürft Bülow die Wirkung der Veröffentlichung
ſah und jetzt erſt darüber klar wurde um was es ſich bei
den mitgeteilten Aeußerungen des Kaiſers gehandelt hat
hat er ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht mit der Erklärung
daß er für den Vorgang allein die Verantwortung über
nehme Der Kaiſer hat das Abſchiedsgeſuch abgelehnt aber
genehmigt daß der Sachverhalt veröffentlicht wird Am
Sonnabend abend hat der Kaiſer eine zweiſtündige Anter
redung mit dem Fürſten Bülow gehabt

Dieſer Sachverhalt gibt reichlich Grund zu verſtimmtem
Kragen und verwundertem Kopfſchütteln Es ſteht freilich
feſt daß der Kaiſer die Meinung ſeines verantwortlichen
Ratgebers hat einholen wollen Er hat diesmal nicht über
den Kopf des Reichskanzlers hinweg gehandelt Es iſt aber
nicht aufgeklärt ob der Reichskanzler ſeinerzeit gefragt wor
en iſt als der Kaiſer einen Feldzugsplan gegen die Buren

nach England ſandte und ſeinem Onkel die vertraulichen
ranzöſiſchruſſiſchen Vorſchläge telegraphiſch mitteilte Das
Bekanntwerden dieſer perſönlichen Akte des Kaiſers hat
allenthalben große Erregung hervorgerufen Man fragt ſich
et wie es kommt daß der Kaiſer die Wirkung der von

im gewünſchten und bewilligten Veröffentlichung in dem
u giſchen Blatte nicht richtig eingeſchätzt hat Auch der eng
h Privatmann der die Veröffentlichung veranlaßt hat

gert ſich in der Stimmung ſeiner Landsleute gründlich
aug zu haben Verdenken kann man es den Engländern
e nicht wenn ſie Unbehagen bei der Vorſtellung empfin
en daß ſie ihren Sieg gegen die Buren eigentlich dem deut

en Kaiſer verdanken ſollen
ſche Aus der Erklärung in der Nordd Allg Ztg iſt zu er
tikely daß der Reichskanzler die Veröffentlichung des Ar
n J nicht billigt Warum aber hat er ſicht ſelbſt Kennt
er ihn ſeinem Jnhalt genommen Zum mindeſten hätte
ihn doch unter allen Umſtänden leſen müſſen nachdem er

Rei le erhalten hatte So groß iſt die Arbeitslaſt des
u m ganzlers in Norderney doch nicht geweſen daß er da
t die Jeit gefunden haben ſollte Fürſt Bülow deckt
ſt ter ter Verantwortlichkeit das Auswärtige Amt Das
i tig erledigt aber nicht die Frage warum hat der

Reich rrretär Schoen die Sache nicht geprüft wenn der
Urlauber verhindert war Herr von Schoen war auf
tigen T bedauerlich genug daß die Leitung der auswär
dw tie in wichtigen und entſcheidenden Augenblicken
ihrer e iſt Auch die in Frage kommenden Referenten ſind

8 ufgabe nicht gewachſen geweſen
hat ma ſind Fehler über Fehler gemacht die Maſchinerie
ünſeh ht geklappt aber das Schlimmſte iſt daß Deutſchlands

en der Glaube an die Ehrlichkeit ſeiner Politik und an

M

h

e bereits in der Sonntagsnummer der SaaleZeitung

Halle a Montag den 2 November
die Fähigkeit ſeiner Staatsmänner eine ſchwere Erſchütterung
erfahren hat

c

Was sagt die deutsche Presse
zu diesem Fehler in der Maschinerie

Leipziger Neueſte Nachrichten
Der Entſchluß des Fürſten Bülow ſein Amt in die Hände

ſeines Monarchen zurückzulegen muß überall wie eine Entlaſtung
von einem ſchweren Druck empfunden werden Von dem Druck
der bangen Sorge daß in der deutſchen Politik nur immer das
Unzulängliche Ereignis wird daß nur Zufall und Stimmungen
bald ſtürmender Jdealismus bald Verſtimmungen den Gang
unſerer deutſchen Geſchichte beeinfluſſen daß man das Schickſal
des Reiches in den Sternen zu leſen ſucht anſtatt es auf dem
Wege einer konſequenten bedachtſamen Politik feſtzulegen daß
heute Mars die Stunde regiert und morgen das politiſche
Feuilleton Angeſichts der amtlich dokumentierten Tatſache daß
der deutſche Kaiſer mit einem engliſchen Journaliſten zuſammen
in ernſter Stunde deutſche Politik gemacht hat und daß der
Sprengpatrone des Daily Telegraph im Reichskanzlerpalais und
im Auswärtigen Amte ihre Unſchädlichkeit beſcheinigt wurde iſt
es ſchwer ruhige Worte zu finden Und wozu das alles Ver
ſöhnung Die dort drüben wollen nicht verſöhnt werden das
weiß die deutſche Preſſe nicht erſt ſeit geſtern und ehegeſtern Alle
Verſuche ſind fehlgeſchlagen weil die engliſche Preſſe das Schreck
geſpenſt der deutſchen Jnvaſion und der deutſchen Angriffs
flotte braucht um im nächſten Parlament die erhöhten Flotten
forderungen durchzudrücken Das ſollte man auch in Berlin wiſſen
und die Leute in England in Ruhe laſſen

Der 31 Oktober bezeichnet das endgültige Fiasko der Lohen
grinpolitik Auch ein Markſtein an dem vieles Köſtliche in
Scherben gegangen iſt Wann werden wir das alles wieder repa
rieren Der Kanzler hat die Rieſenlaſt der Verantwortung für
alles übernommen Ach wenn es damit getan wäre Die Ge
ſchichte unſeres Volkes hat dunkle Stunden erlebt eine der
düſterſten in den trüben Märztagen 1890 Einſam wie damals
iſt s jetzt um die ſteile Höh wo Fürſten ſteh n Ein eiſiger Hauch
iſt dem deutſchen Volke ins Herz geſchlagen Und deshalb iſt uns
allen ſo bitter weh Denn es iſt unſer Kaiſer

Die Poſt
Es muß unbedingt verlangt werden daß Einrichtungen ge

troffen werden durch welche volle Sicherheit gegen Wiederholung
ſolcher beklagenswerter Vorgänge geſchaffen wird Nicht am
letzten im Intereſſe der Perſon des Monarchen und unſerer mon
archiſchen Jnſtitutionen

Voſſiſche Zeitung
Man wird billig erſtaunt ſein über die Zuſtände die nach

dieſer Schilderung der Vorgänge zu ſchließen in denjenigen Re
gionen herrſchen in denen die auswärtige Politik des Deutſchen
Reichs geleitet wird Für die Beziehungen zwiſchen den Völkern
iſt freilich nicht entſcheidend was beabſichtigt ſondern was er
reicht wird Der Gott im Himmel der Herz und RNieren prüft
ſieht nur auf den Willen den Realpolitiker ſieht auf den Erfolg
Mit den ſchönſten Gefühlsregungen kann das verhängnisvollſte
Unheil angerichtet werden Deshalb tut den Machthabern nichts
ſo ſehr in den auswärtigen Angelegenheiten not wie weiſe Vor
ſicht und kühle Zurückhaltung und nichts iſt gefährlicher als
Plötzlichkeit und Jmpreſſionismus

Frankfurter Zeitung
Eine Nebenwirkung wird dieſer Vorfall und ſeine offizielle

Aufklärung haben nämlich die daß man jetzt weiß daß der
Reichskanzler unter Umſtänden bereit iſt politiſche
Kundgebungen die ohne ſeine Zuſtimmung und Verant
wortlichkeit erfolgen mit einem Abſchiedsgefuch zu beant
worten Es wird viele geben die darin vielleicht die Hauptſache
und das einzig Erfreuliche an der ganzen unerfreulichen Geſchichte
erblicken Die Wirkung die der Artikel nach außen hin
geübt hat wird durch die Aufklärung über die Umſtände die zu
ſeiner Veröffentlichung geführt haben nicht geändert und nicht
gebeſſert werden Nur eines iſt jetzt klar die an manchen aus
wärtigen Stellen vermutete Abſicht durch dieſen Artikel auf die
gegenwärtigen Beziehungen verſchiedener Mächte einzuwirken hat
nicht beſtanden Natürlich wird ſich nun die Frage erheben und
auch im Reichstage und in der Preſſe erörtert werden auf
welche Män gel der Organiſation und des tatſächlichen Verkehrs
zwiſchen Kaiſer Kanzler und den Reichsämtern ein ſolcher Fall
zurückzuführen iſt Es ſind das Mängel die nicht zum erſtenmal
wenn auch noch nie in ſo eklatanter Form in den Sommermonaten
und der Reiſezeit bemerkbar geworden ſind

Kölniſche Zeitung
Faſſen wir dieſen ganzen Hergang zuſammen ſo kommen

wir zu dem Schluſſe daß das Jnterview das einer engliſchen
Jnitiative entſtammte nur durch Fehler in der amtlichen
Behandlung das Licht der Welt erblickt hat und keineswegs
als eine amtliche Staatshandlung und auch nicht als eine perſön
liche Aktion des Kaiſers angeſehen werden kann Wir haben
eshieralſomiteiner großen Jrrungzutun deren
Folgenſehr unerfreuliche ſind Was die Aeußerungen
des Kaiſers ſelbſt angeht ſo haben wir unſere Meinung ſchon
dahin ausgeſprochen daß wir in den Chor der Tadler nicht ein
ſtimmen können Der gegenwärtige Augenblick war zwar zu einer
derartigen Veröffentlichung recht ungeeignet aber ein offenes
aufrichtiges Wort muß eine gute Statt finden und ſo wird auch
dieſe Aufklärung über das Verhältnis des Kaiſers zum engliſchen
Volke ſchließlich hewirken daß alle denen der Friede zwiſchen
beiden Nationen am Herzen liegt in geſchloſſener Phalanx gegen
die internationalen Brunnenvergiſter und Störenfriede Front
machen
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Frankreich und das Kaiſerinterview
Berlin 2 Nov Das Berl Tagebl regiſtriert unterallem Vorbehalt das Gerücht der franzöſiſche Bot

1903

ſchafter Cambon habe im Auswärtigen Amt eine
Note überreicht die den franzöſiſchen Stand
punktzudenim Kaiſerinterviewerörtertendeutſch franzöſiſchen Angelegenheiten klar
legt
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Die Pariſer und Londoner Preſſe über das Demiſſionsgeſuch
Bülows

Berlin 2 Nov Die Aeußerungen der Pariſer und Lon
doner Preſſe über die Demiſſionsangelegenheit des Reichs
kanzlers ſind im ganzen reſerviert Als Verfaſſer des Jnter
views wird nunmehr der bekannte Publiziſt Sidney White

man genannt 9

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird am 16 November in Kiel eintreffen um
der Vereidigung der Marinerekruten der Oſtſee beizuwohnen

m Profeſſor v Tſchudi der augenblicklich in Japan
weilt wird wohl kaum noch auf ſeinen Poſten als Direktor der
National Galerie zurückkehren Der mehrfach aufgetauchte Plan
Profeſſor Anton v Werner an ſeine Stelle zu ſetzen hat nur
wenige Fürſprecher in gewiſſen Hofkreiſen gefunden Es iſt auch
ſehr fraglich ob der bereits 65jährige Künſtler den verant
wortungsvollen Poſten übernehmen würde Sollte er den Antrag
ablehnen ſo würde man ſich in jenen Hofkreiſen bemühen den
bekannten vom Kaiſer protegierten Profeſſor Hermann Kna ck
fuß in Kaſſel als Direktor für die NationalGalerie zu gewinnen
Kandidat miniſterieller Kreiſe dagegen iſt der erſte ſtändige
Sekretär der Königl Akademie der Künſte Profeſſor Dr Lud
wig Juſt i

Der ſächſiſche Miniſter des Jnnern Graf Hohenthal ſoll
nach mehreren Blättern an ſeinen Rücktritt denken Urſache
ſeiner Amtsmüdigkeit die verfahrene Wahlrechtsreform

o Die B Korr hört an zuſtändiger Stelle daß die Er
nennung eines neuen Präſidenten der Seehandlung noch nicht er
folgt iſt Es iſt richtig daß der Unterſtaatsſekretär im preußi
ſchen Finanzminiſterium Dumbois einer der ausſicht
reichſten Kandidaten iſt

Die Einſchränkung des Inteſtaterbrechtes
und die Abänderung des B G B
Man ſchreibt uns J

Bekanntlich ſoll das Jnteſtaterbrecht abgeſehen von
einigen Ausnahmefällen in der Weiſe eingeſchränkt werden
daß bei Fehlen eines Teſtamentes der Staat
als Erbe eintritt falls Deszendenten Aszendenten
Geſchwiſter oder Geſchwiſterkinder des Verſtorbenen nicht
vorhanden ſind Wie von unterrichteter Stelle bekannt wird
hat das Reichsſchatzamt vor der Abfaſſung des bezüglichen
Geſetzentwurfes eingehende Unterhandlungen mit dem
Reichsjuſtizamte über die juriſtiſche Seite der Frage geführt
Sollte nämlich das neue Geſetz angenommen werden dann
werden mehrere Beſtimmungen unſeres Bürgerlichen Geſetz
buches einer Abänderung unterworfen werden müſſen Mit
dem umfangreichen Gutachten des Reichsjuſtizamtes hat
der Bundesrat ſich bei ſeinen letzten Beratungen lange un
eingehend beſchäftigt

Errichtung eines Reichshandelsamtes

Wie der Berliner Vertreter der SaaleZeitung an
zuverläſſiger Stelle hört iſt die Frage einer Teilung
des Reichs amtes des Jnnern wieder aktuell geworden
Bekanntlich beſtand nach dem Rücktritte Poſa dowkys
der Plan ein beſonderes Reichsarbeitsamt zu er
richten dem ausſchließlich die ſozialpolitiſche Geſetzgebung
hätte unterſtellt werden ſollen Diefer Plan ſcheiterte an
dem Widerſtande des Staatsſekretärs v Beth
mann Hollweg Jnzwiſchen iſt im Schoße des Bun
desrats der Gedanke aufgetaucht ein Reichshandelsamt zu
errichten dem ausſchließlich nur Handelsagenden die gegen
wärtig im Reichsamte des Jnnern bearbeitet werden Han
desverträge Währungsfragen Börſengeſetzgebung Reichs
bank uſw überwieſen werden ſollen Dieſes Projekt hat
vielfach Anklang gefunden Auch der Staatsſekretär v Beth
mann Hollweg verhält ſich nicht mehr im Pinzip
ablehnend nachdem ihm die Leitung der ganzen Sozial
politik die jedenfalls in den nächſten Jahren im Mittel
punkt des öffentlichen Jntereſſes ſtehen wird zu geſtan
den wurde Gegenwärtig iſt das Projekt über die erſten
Erwägungen noch nicht hinausgekommen Doch wird ange
nommen daß die Regierung bereits beim Etat für das Jahr
1910 mit entſprechenden Vorſchlägen an den Reichstag her
antreten wird

Betreffs der Eiſenbahnbeamten
hat Miniſter Breitenbach an ſämtliche Eiſenbahn
direktionen einen Erlaß gerichtet der nach der Frkf Ztg
in der Hauptſache folgendes beſtimmt

1 Dauernd dienſtunfähige Beamte ſind in den Ruhe
ſtand zu verſetzen 2 Minderbefähigte aber noch
dienſtfähige Beamte ſind an geeigneten Stellen zu
beſchäftigen an denen ihre geringe Leiſtungsfähigkeit am
eheſten nutzbar gemacht werden kann 3 Minderbefähigte
Beamte ſind angemeſſen auf die einzelnen in Betracht kom
menden Dienſtſtellen zu verteilen damit eine Anhäufung
ſolcher Arbeitskräfte an ziner Stelle vermieden wird

e



4 Mit Nachdruck iſt auf die Heranbildung tüchtiger
Eiſenbahnaſſiſtenten hinzuwirken 5 Von
großer Wichtigkeit iſt die Heranbildung gut befähigter Eiſen
bahngehilfen die im Falle der Bewährung in den mittleren
nichttechniſchen Dienſt übernommen werden können

Refarmen im internationalen Zollverkehr
In der letzten Sitzung der Zollkonferenz der mitteleuropäiſchen

Wirtſchaftsvereine wurde befürwortet eine Anzahl jetzt beſtehen
der Beſchränkungen in der JZollabfertigung fallen zu laſſen und
weſentliche Erleichterungen bei der Zoll beſchau und Zoll
abfertigung einzuführen Beſcheinigungen von Behörden
des Urſprungslandes ſollen in gewiſſen Fällen von der Zollbehörde
des Zolleingangslandes bei der Abfertigung berückſichtigt werden
dürſen Weitere Erörterungen betrafen das Verfahren für Güter
ſendungen im gebundenen Zoll und Steuerverkehr wobei ins
beſondere auch der Wunſch verlautbart wurde den Eiſenbahn
verſchluß als Zollverſchluß gelten zu laſſen Betreffend
Abfertigung des Reiſegepächs ſind weitgehende Vorſchläge
gemacht und nach ausführlicher Debatte gebilligt worden

Zur RNachlaßſteuer
äußert ſich der bayeriſche Zentrumsabgeordnete Dr Heim
ganz anders als man es in den norddeutſchen Blättern der
Partei und vor allem in den Organen des röeiniſchen
Bauernbundes zu leſen gewöhnt iſt Abg Dr Heim ſchreibt
nämlich in ſeinem Bayeriſchen Bauernblatt

Es beſteht für uns vorerſt keine Veranlaſſung
gegen die Ausdehpung der Reichserbſchaftsſteuer uns
in das Zeug zu legen wenn ſie ſo wird wie geſagt wurde
daß bis zu 100 000 Mark erſre bleiben ſo werden dann
nur ſehr wenig Bauern davon betroffen werden Der ganze
Rummel geht von den oſtelbiſchen Junkern aus die
ſonſt jeden für einen Reichsfeind erklären der zu den Forde
rungen der Regierung für Heer Marine und Kolonien nicht
ja ſagt Jetzt weil dieſe Leute ſelbſt ein paar Pfennige
hierfür bezahlen ſollen ſchreien und ſchimpfen ſie

Der Eiſenbahnfiskus als Steuerzahler
Für die er aree e n im Jahre 1908 hat der

Miniſter der öffentlichen Arbeiten das in Betracht kommende
Reineinkommen der geſamten preußiſchen Staatsbahnen auf
250 241 390 Mk feſtgeſtellt Von dieſem Geſamt Reinein
kommen unterliegen nach dem Verhältnis der erwachſenen
Ausgaben an Gehältern und Löhnen der Beſteuerung durch
die beteiligten preußiſchen Gemeinden uſw 227 214 404 Mk

Ruſſiſch deutſcher und britiſch ruſſiſcher Handel

z Vor wenigen Tagen fand in Petersburg die Kon
ſtituierung einer ruſſiſch engliſchen Handelskammer ſtatt Jn der
Eröffnungsrede die der Vorſitzende Timiziareff hielt wurde der
Stand der britiſch ruſſiſchen und auch der ruſſiſch deutſchen Handels
beziehungen erörtect

Früher ſo hieß es machte der britiſch ruſſiſche Handel 30 bis
40 Prozent des geſamten auswärtigen Handels dieſer Länder aus
während er heute auf 5 Prozent geſunken iſt obwohl die Be
dürfniſſe in keinem der beiden Staaten ſich geändert haben
Anbere Länder ſind an Englands Stelle getreten und beſonders
Deutſchland hat durch die verſchiedenſten Operationen ſeinen
Handel mit Rußland zu fördern gewußt Dabei habe wie Herr
Timiziareff ſagte Rußland viel mehr Urſache dem engliſchen als
dem deutſchen Handel entgegenzukommen Denn England befolge
dauernd die Politik der offenen Tür während Deutſchland
eines der wichtigſten ruſſiſchen Produkte die Nahrungsmittel mit
einem Eingangszoll belege Die ruſſiſch engliſche Handels
kammer ſoll in dieſer Hinſicht Wandel ſchaffen und die kommer
ziellen Beziehungen der beiden Länder zu neuer Blüte führen

Daß dieſer Wandel ſo leicht und raſch eintreten wird wie der
Vorſitzende der Kammer es annimmt iſt nicht wahrſcheinlich Ruß
land und Deutſchland find durch ihre natürliche Lage viel zu fehr
auf rege Wechſelbeziehungen angewieſen Jmmerhin werden die
intereſſierten deutſchen Kaufleute gut tun auf ihrer Hut zu ſein

Parlamentariſches
Die erſte Leſung der Reichsfinanzreformvorlage

im Reichstage dürfte erſt um den 11 November herum
beginnen da natürlich vorher die einzelnen Abgeordneten
und die Fraktionen Zeit haben müſſen ſich mit dem ſchwie
rigen und umfangreichen Stoff vertraut zu machen

Die Beſoldungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
Die verſtärkte Budgetkommiſſion für die Vorberatung

des Geſetzentwurfs betreffend die Bereitſtellung von Mitteln
zu Dienſteinkommen,sverbeſſerugen und
zwar Mantelgeſetz Beſoldungsordnung Geſetzentwurf be
treffend die Abänderung des Einkommenſteuergeſetzes und
des Ergänzungsſteuergeſetzes Entwurf eines Geſellſchafts
ſteuergeſetzes beſteht aus folgenden 28 Mitgliedern

Konſervative v Arnim Züſedow v Branden
ſtein Graf Clairon Hauſſonville Dr Freiherr v Erffa
Graf von der Groeben v Hennigs Techlin v Pappenheim
Quehl Wollkowski

Freikonſervative Brütt v Dewitz Dr LotzDr Rewoldt
Nationalliberale Dr Friedberg Fürbringer

Meyer Diepholz Dr Schroeder et
Freiſinnige Volkspartei Büchtemann Gyß

ng

Freiſinnige Vereinigung PeltaſohnJe ntru e en v dem Hagen Dr König Kre
feld Dr v Savigny Schmedding Münſter Wallenborn

Polen Switala
Sozialdemokraten Hirſch Berlin

Parteinachrichten
Eine auffällige Vegnadigung wird aus Friedberg in

Heſſen gemeldet Dem früheren antiſemitiſchen Reichstagsabg
und bündleriſchen Landtagsabg Hirſchel der ſeinerzeit wegen
UAnterſchlagungen zu fünf Wochen Gefängnis verurteilt
wurde iſt am Freitag die Strafe im Gnadenwege in eine Geldbuße
von 600 Mark umgewandelt worden

Allgemeine Mitteilungen
Entgegen anderen Blättern meldet die Natlib Korr

über den Rücktritt des Kultusminiſters Holle Wie wir erfahren
wird der Herr Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal
ehren dendeiten von ſeinem Urlaub nicht mehr in ſein Amt zurück

Zw Reichspoſtamt wird vom 9 November ab für
Deren achttägigen Zeitraum ein Lehrkurſus abgehalten

der eige dem die Vorſteher der zukünftigen Poſiſcheckämter
chspoſtgebietes und deren Vertreter einberufen ſind

Heer und Flotte
Aufhebung der Portofreiheit bei Militärbriefen Wie

wir erfahren iſt eine teilweiſe Aufhebung der Portofreiheit
bei Militärbriefen beſchloſſen worden Bisher waren alle Poſt
ſendungen die unrer der Bezeichnung Militarig oder Marine
ſache gingen portofrei Nun iſt durch einen Erlaß des preuß
Kriegsminiſters ſowie durch einen Erlaß des Staatsſekretärs des
Reichsmarineamtes beſtimmt worden daß von nun an der geſamte
Schriftwechſel der Truppen uſw der Marineteile
der Abſchluß und Erfüllung von Verträgen betrifft ſowie die
beiderſeitigen Waren und Geldſendungen von jetzt ab porto
pflichtig ſind Nach dieſem Erlaß der offiziell Erlaß über
die Portopflicht der Schriftwechfel Militär und Marine
behörden in Lieferungsangelegenheiten heißt iſt daher die An
wendung der Portofreiheitbezeichnung Melitaria oder Marine
ſache in dieſen Fällen von jetzt an unzuläſſig

e

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Siebente Sitzung vom Sonnabend 31 Oktober 10 Uhr
Schluß

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Der Vorredner faßt die
Wirkungen dieſer Vorlage zweifellos viel u ernſt auf Auch die
bisherige Beſteuerung der Aktiengeſellſchaften hat keine Abwande
rung zur Folge gehabt Daß eine Verwäſſerung des Kapitals
erfolgt glaube ich nicht

Abg Hirſch Berlin Soz Wenn wir Sozialdemokraten an
der preußiſchen Geſetzgebung mitgewirkt hätten wären nicht ſo
viele ſchlechte Geſetze zuſtande gekommen Warum ſträuben ſich
denn die bürgerlichen Vertreter ſo ſehr gegen die Steuererhöhung
Was will ein Zuſchlag von 10 20 Mork pro Jahr beſagen bei
einem Einkommen von 8000 Mark Die Arbeiter zahlen ver
hältnismäßig mehr als die beſitzenden Klaſſen Das alte Märchen
vom Terrorismus ſollte man endlich einmal beiſeite laſſen Abg
Kreth konſ ruft Jſt ja in Nürnberg geſchehen Den Terro
rismus bei der letzten Wahl haben wir niemals beſtritten Er
war aber gar nichts gegen den Terrorismus von ſeiten der Re
gierung und der Konſervativen die ſozialdemokratiſche Arbeiter
dem Hungertode ausſetzen Der preußiſchen Regierung die der
Hort der Reaktion in Deutſchland iſt können wir keinen Pfennig
Steuern bewilligen Lachen rechts

Ein Schlußantrag wird angenommen
Die Vorlagen gehen an die verſtärkte Budgetkommiſſion mit

Ausnahme der Vorlagen über die Lehrer und Geiſtlichen die einer
beſonderen Kommiſſion überwieſen werden

Nächſte Sitzung unbeſtimmt Tagesordnung Gebühren der
Medizinalbeamten und Wohnungsgeldzuſchuß der Beamtert

Schluß 454 Uhr

Ausland
Kaiſer Wilhelms Feldzugsplan

Ueber den Feldzugsplan des Kaiſers gegen die Buren ſchreibt
der Nieuwe Rotterdamſche Tourant

Die Hilfe die der Kaiſer den Engländern dadurch geleiſtet
hat daß er ihnen zuſammen mit ſeinem Generalſtab einen Feld
zugsplan an die Hand gab damit ſie Ende 1899 aus der Klemme
kamen deucht uns doch die wichtigſte Aeußerung des
Kaiſers Die Buren werden ihm für dieſe Mitteilung dank
bar ſein Jhr Waffenruhm ſteigt Nicht allein haben
ſie das ganze britiſche Reich gegen ſich gehabt nicht allein ungefähr
450 000 Mann weiße und etliche Zehntauſend ſchwarze Krieger
gegen ſich gehabt nicht allein Englands größte Generale ſich gegen
über geſehen ſondern der Generalſtab des beſten Heeres
der Welt iſt noch dazugekommen Der vielgerühmte Zug nach
Bloemfontein Lord Roberts Meiſterſtück iſt made in Germany
Nebenbei bemerkt das unumwundene Lob das deutſche mili
täriſche Schriftſteller und der deutſche Generalſtab ſelbſt manchmal

über Lord Roberts Strategie ausgeſprochen haben und das in der
engliſchen Preſſe mit ſoviel Genugtuung angeführt wurde erſcheint

nun in einem eigenartigen Licht
TZDDZ

Von den Prager Unruhen
Aus Prag wird gemeldet Der Studentenbummel wurde

geſtern nicht wie ſonſt am Graben der abgeſperrt iſt ſon
dern auf dem Heuwagsplatz abgehalten wo zahlreiche
Gendarmerie die Studenten flankierte Die Ruhe wurde
bis zum Abend nicht geſtört

Eine Botſchaft König Eduards an die Jndier
Ein Londoner Telegramm beſagt Bei Gelegenheit des

50 Jahrestages der Uebernahme des Gebietes der alten Oſt
indiſchen Kompagnie durch die Krone richtete König Eduard
eine Botſchaft an das unter britiſcher Herrſchaft lebende
Volk von Jndien Die Botſchaft erklärt es fürdie oberſte Pflicht mit Strenge allen Verſchwörungen
entgegenzutreten die jedem guten Jndier ein Greuel ſeien
Sie kündigt ferner für eine nahe Zukunft die prinzipielle Er
weiterung der repräſentativen Einrichtungen ſowie einen
Amneſtieerlaß an

14 ruſſiſche Admirale penſioniert
Aus Petersburg berichtet man Anläßlich der Reform

des Marineminiſteriums wurden 14 Admirale aufge
fordert ihren Abſchied einzureichen

Ein neuer Schlag gegen Finnland

Aus Petersburg wird berichtet Die Feſtung Sweaburgwurde in grlegseuſtand verſetzt und die Geſchütze auf

Helſingfors gerichtet Für die Zivil behörde
wird in der Feſtung ein Raum vorbereitetWie verlautet werden außerordentliche Maßnahmen durch
die gleich nach Landtagsſchluß bevorſtehende Veröffent
lichung eines gegen die Selbſtändigkeit Finn
lands gerichteten Ukas veranlaßt

h

Die Balkan Kriſe
Rußlands Stellnnanahme

Nachdem Jswolski über die Reſultate ſeiner Rundreiſe
in Petersburg ausführlich berichtet hat entſchließt man ſich
nun zur Stellungnahme Der Standpunkt den man einzu
nehmen beliebt iſt nicht dazu angetan zur baldigen Löſung

der Wirrniſſe beizutragen
mehrfach erklärt daß von
Rede ſein könne wenn die Annexion Bosniens als
hingenommen und nicht mehr in ven Bereich der Vertſath

Oeſterreich hatteeiner Konferenz nur da rei
nun di

lungen gezogen würde Nun kommt vom Rewaſtr a
eVotſchaft die ruſſiſche Regierung ſei entſchlobeſtehen daß die Angliederung gen er darauf

Forum der Konferenz getragen und Serbien und R das
negro eine Kompenſation gewährt würde e
dieſen Abſichten ſetzt ſich Rußland in ſtrikten Gegenſatz
übrigen Mächten ſelbſt zu dem Oeſterreich gewiß ni K allen
holden England Was die ruſſiſche Regierung bewegt
ziemlich unklar und faſt hat es den Anſchein als bedent t iſt

man möchte ſagen bösartige Haltung die Autd
auf das mangelnde Entgegenkommen der Mächt ort
Dardanellenfrage Daß die Anweſenheit des ſerbi r
Thronfolgers viel zur Stellungnahme Rußlands peigetrag e
hat iſt nicht wahrſcheinlich Vielmehr liegt die Mögli hie
nahe daß die ruſſiſche Regierung den ſerbiſchen Prin

kommen ließ um ihn für ihre Zwecke zu gebrauchen gy
ſtehend einige Einzelheiten von dem Aaach

Aufenthalt des ſerbiſchen Kronprinzen
in Petersburg

Petersburg 1 Nov Der ſerbiſche Kronprin
ſein Bruder Alexander und das Gefolge des Kronprin
waren heute nach Peterhof vom Za ren zum Frü h ſt n
geladen Der Zar überreichte dem Kronprinzen d
Alexander Newsky Orden Jm Verlauf v
Nachmittags ſtattete Miniſterpräſident Stolypin dem Kron
prinzen einen Beſuch im Winterpalais ab n

Petersburg 29 Okt Ein Mitarbeiter des Slowo d
dem Kronprinzen Georg bis Gatſching entgegengefahren war
wurde von dieſem und Paſic im Waggon empfangen Der
Kronprinz ſagte zu ihm

Jch bin glücklich daß die ruſſiſche Preſſe in dieſem
ſchweren politiſchen Moment auf unſerer Seite iſt die
Unterſtützung der Preſſe iſt fa wertvoller als ein ganzes
Armeekorps Die Stimmung in Serbien und in den annet
tierten Provinzen wird am beſten durch die Worte der ſer
biſchen Bevölkerung charakteriſiert Und wenn wir mit
bloße Händen in den Kampf ziehen ſollten ſo würden wie
mit dieſen Händen die feindlichen Säbel vocken Nichts
kann den Ausbruch des ſerbiſchen Nationalgefühls aufhalten

Während der ſerbiſche Kronprinz Kriegsdrohungen aus
ſtößt ſind ſeine Landsleute daheim eifrig beſtrebt ihre Antj
pathie gegen Oeſterreich durch einen Boykott zu beweiſen Man
ſcheint wie aus nachſtehendem Telegramm hervorgeht ſich
dabei ſehr merkwürdiger Mittel zu bedienen

Velgrad 31 Okt Es zeigt ſich daß die Boykottbewegung
vielfach von ſerbiſchen Kaufleuten inſzeniert wird welche
die Konkurrenz auf dieſe Weiſe aus dem Wege räumen
wollen Es werden halbwüchſige Burſchen dafür bezahlt
daß ſie die Geſchäfte öſterreichiſcher und ungariſcher Firmen
belagern und die Kunden inſultieren Die Polizei ſchritt
zwar wiederholt ein ohne aber dem Uebel auf die Dauer
ſteuern zu können

Mit Oeſterreichs Geduld hat es aber offenbar allmählich
ein Ende Hierzu wird berichtet

Belarad 2 Nov Von unterrichteter Seite verlautet
Oeſterreich werde auf die Boykottbewegung gegen
öſterreichiſche Maren in Belgrad nächſtens mit einem Aus
fuhrverbot ſerbiſchen Fleiſches nach Oeſterreich
Ungarn antworten

Damit würde allerdings ein ſchwerer Schlag gegen
Serbien geführt und die Möglichkeit für Serbien einen er
folgreichen Krieg zu führen würde noch geringer werden
Wahrſcheinſich wird ſich ein Waffengang überhaupt ver
meiden laſſen zumal die Pforte ihr möglichſtes tut um die
Konferenz zuſtande zu bringen

Die Antwort der Türkei auf die Einladung
zum Kongreß

Frankfurt a 2 Nov Die Frankf Ztg meldet
aus Konſtantinonel Jn ihrer Antwort auf die Einladung
zu einem Kongreß nimmt die Nforte einen ſolchen bedin
aungsweiſe an verlangt aber daß das Programm ſtreng be
ſchränkt werde und daß nur zwei Fragen Die Stellung
Vosniens und der Herzegowing ſowie die bulgariſche An
gelegenheit verhandelt werden dürfen Bezüglich Bosniens
und der Herzegowing wünſcht die Pforte ferner daß die
Signatarmächte in eine Unterſuchung darüber eintreten
welchen Beitrag dieſe früheren türkiſchen Provinzen zu der
allgemeinen türkiſchen Staatsſchuld zu leiſten haben Be
ratungen über Kompenſationen anderer Staaten ſowie über
Artikel 61 Reformen in Armenien und 23
Berliner Vertrages lehnt die Pforte ab

Ueber die Lage in Konſtantinopel wird folgendes ge
meldet

Konſtantinopel 2 Nov Ein großherzogliches Jradee
unterſtellt auch die zweite Diviſion dem Kriegsmini
ſterium Mit dieſem Jrade trotzten die Jungtürken alſo
dem Sultan die Möglichkeit ab Palaſttruppen abzu
ſchieben Es bleibt aber fraglich ob dieſe gehen werden
Der Jildis iſt ſeit geſtern nacht von Truppen
umſtellt Vor Sonnenuntergang ſoll an die Leibwache
die Aufforderung ergehen abzuziehen Es ſcheint als o
mit dem Sultan ver perſönlich nach dem heutigen Jrade
wohl außer Gefahr ſteht wegen Abſchiebung der albaniſchen
Leibwache verhandelt wird Nach Sonnenuntergang waren
die t zurückgezogen Nur die der Garnifon und nicht
der Leibwache angehörenden Außenpoſten wurden noch ſſp
heblich verſtärkt Daß die Kriegsſabrzenge im Hafen ſt
liegen daß ihre Geſchütze den Kiosk beſtreichen können i
wohl nur ein leeres Drohmittel

Aus Sofia wo es bisher eigentlich am ruhigſten e
weſen iſt kommt heute die überraſchende Nachricht von eine

Verſchwörung gegen König Ferdinand
Sofia 2 Rov Der Miniſter Takew iſt ins Grenz ebiet

abgereift um die Fäden einer weitrgrzweiaten Verſchwörung
u verfolgen die einem anonymen Briefe zufolge gegen eFertinavb ſeitens der mazedvoniſchen Revolutionäre an

jettelt worden iſt Das Ergebnis der Unterſuchung dür e
niedergeſchlagen werden Bisher ſind allerdings von Maz
doniern zahlreiche Drohbriefe im Palais eingelaufen
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Werk außer Betrieb

Provinzial Nachrichten
Stadtanleihe

31 Okt Die Stadtverordneten genehBar mr hie Zwecke des Seminarbaues 425 000 Mk
migten daß ege aufgebracht werden und zwar zunächſt
im Aplee durch ein bei der et chſen
halt aufzunehmendes vierprozentiges Darlehn

An J Ein vernachläſſigtes Bauwerk
30 Okt Vom Einſturz der Kirchenruine zu7 Sie berichtet Die Zerſtörung iſt nicht un

Wa eſehen gekommen ſchon lange wurde der Einſturz vor
vorhergeſes s vor fünf Jahren der Altmärkiſche Geſchicht
hergeſo s Weferlingen tagte wurde die Domkirche von
e a aufgefucht damals ſprach Vaurat Prejawa aus Salz
Wal dern Befürchtungen aus Sie haben ſich jetzt erfüllt
wede nkmalsverein der Provinz hatte ſoweit ſeine Mittel

Der ien im Jahre 1903 die Ruine umzubeſſern verfucht
rei her im Jahre 1888 unverſtändigerweiſe das Dach abge

worden war ſo konnten Wind und Wetter ihre Zer
ung un ehindert ausübenſtörrde Altmärtiſche Geſchichtverein hatte ſich vor fünf Jah

an den Kaiſer gewandt zur Unterſtützung der Beſtre
e en zur Erhaltung des altehrwürdigen Denkmals aus den
Mſen Zeiten der Altmark aber ohne Erfolg

älte

Proteſt gegen die Lichtſteuer Feuerbeſtattung
Weimar 30 Okt Jm hieſigen Gemeinderat iſt heute von

inet Reihe von Mitgliedern der Antrag geſtellt worden den
Hberbürgermeiſter als Vorſitzenden des Thüringer Städtetages

erſuchen den Thüringer Städtetag zum Proteſt gegen die von
Aer Reichsregierung geplante Gas und Elektrizitätsſteuer aufzu
fordern Die Beratung dieſes Antrages wird in der nächſten Ge
neinderatsſitzüng ſtattfinden

Das Hauptintereſſe in der heutigen Sitzung nahm die Feuer
beſtattungsfrage in Anſpruch Anfangs dieſes Jahres hatte der
Gemeinderat die Errichtung eines Krematoriums in Verbindung
mit der neuen Friedhofskapelle und der neuen Leichenhalle be
ſchloſſen und dafür 25 000 Mark bewilligt Das Miniſterium
verlangt nun zunächſt ehe es dieſem Beſchluß zuſtimmt den Er
laß eines Ortsgeſetzes das überhaupt die Feuerbeſtattung im Ge
meindebezirke Weimar als zuläſſig erklärt mit entſprechenden Er
gänzungsbeſtimmungen für die Begräbnisordnung Dieſem Ver
langen wurde heute entſprochen Das fragliche Ortsgeſetz lautet
kurz und bündig in einem einzigen Paragraphen Jm Gemeinde
bezirk Weimar kann die Beſtattung Verſtorbener auch im Wege
der Feuerbeſtattung erfolgen Es wurde einſtimmig und ohne
weiteres angenommen

Der Kampf ums Wahlrecht
Dresden 2 Nov Die Wahlrechtsdemonſtrationen ſind

ruhig verlaufen Der Zug der etwa 30 000 Perſonen um
faßte bewegte ſich faſt lautlos durch die Straßen nach der
Radrennbahn Dort wurden von ſechs Tribünen aus An
ſprachen gehalten und eine Reſolution für ein freies Wahl
recht gefaßt Die Polizei hielt ſich zurück Die
Arbeiter ſelbſt hatten 600 Ordner geſtellt
Jm Zuge wurden rotumkleidete Tafeln getragen mit Auf
ſchriften die ein freies Wahlrecht forderten Auch ſehr zahl
reiche Frauen befanden ſich im Zuge S

Graf Hohenthal ſtand am Fenſter der Miniſter
wohnung und ſah dem Zuge zu

Hettſtedt 31 Okt Zum 40 jährigen Be
ſtehen des Eduardſchachtes Am 1 November
1863 alſo vor 40 Jahren wurde der mit großen Schwie
rigkeiten abgeteufte Und zugerichtete Eduardſchacht im Burg
örner Revier mit Mannſchaften belegt und die Schieferförde
rung begonnen Die im Müllerſchächter Flachen das
unmittelbar unterm Eduardſchacht mündet von ettlichen
Müllerſchächter Kameradſchaften bereits aufgeſpeicherten
Minern gaben den Förderleuten unter und über Tage wie
auch dem alten Kläuberperſonal ſofort reichliche Beſchäfti
gung Die in der erſten Betſtunde vor der Einfahrt vom
Vorbeter Friedr Buſch dargebrachten guten Wünſche für
den neuen Schacht die Gewerkſchaft und die Knaypſchaft
wurden ſchon in der erſten Betriebswoche recht fühlbar ent
täuſcht indem am Sonnabend den 6 November vormittags
zwiſchen 9 Uhr 10 Uhr ein furchtbarer Orkan die ganze Be
dachung des Treibhauſes hinwegriß

d St Micheln 31 Okt Schwere Brandwunde n erlitt hier die ſechsjährige Tochter des Arbeiters
r Schmidt Sie war in der Küche dem Herdfeuer zu nahe
u en wobei die Kleider des Mädchens Feuer fingenn it vieler Mühe gelang es erſt der Mutter die Flammen
urch Ueberwerfen von Kleidungsſtücken zu erſticken An
em Aufkommen der Verunglückten wird gezweifelt

ind Querfurt 2 Nov Jntereſſante Funde
a u der hieſigen Stadtkirche bei den Ausſchachtungs

Arbeiten für die Dampfheizungsanlagen gemacht wurden Jm
de we der Kirche wurde ein Maſſengrab zutage gefördert
rühre mutlich aus der Zeit des 30jährigen Krieges her

u Meuſelwitz 31 Okt Grubenbrand Jn der Nacht
le eitag zum Sonnabend iſt die ſeit etwa 10 Jahren beſtehende

un Heureka bei Meuſelwitz zum großen Teil durch Feuer
net zerſtört worden Der Fördertum und der Fegeboden ſind

rich Aernichtet Jn der VBrikettfabrik hat das Feuer die
re Einrichtung m Teil zerſtört Einige Monate muß das

l tſteſt noch lucht ſchen e Die Entſtehungsurſache des Feuers

radj Wittenberg 1 Nov Unfall mit dem Motor
aus an vorgeſtern der Buchdruckereibeſitzer Mundſchenk

Nähe len teten Motorrade befand tauchte plötzlich in der
unbelen Holdenen Hirſch ein mit drei Pferden beſpannter

e whteter Wagen der Schultheißbrauerei vor ihm auf
von e Herrn M nicht mehr gelang auszuweichen wurde er
und i Pferde umgeriſſen wobei er von dem Rade ſtürzte
über tater den e zu liegen kam welcher ihm
der reg echten Oberſchenkel ging Auch im Geſicht und an
lehungaten Hand erlitt der Verunglückte erhebliche Ver

den Rünchenbernsdorſ 30 Okt Jm Unmut Uber
in den orenen Prozeß Der Gutsbeſitzer Kertſcher
aus ſeiner harten Waltersbörf entfernte ſich dieler Tage
zukehre ter Wohnung ohne am anderen Tage wieder zurüſck
de er Ais der Mühlteich ahgelaſſen wurde fand man
Tat en hre alten Mann ate Leihe auf Der Grund zu der

i ein zu ſeinen Ungunſten verlaufener Rechfsſtreit ſein

ſich von hier aus auf dem Nachhauſewege mit ſei

Eiferſucht über deren Verkehr

Eisnigk 31 Okt Biallonlandung Geſternnachmittag gegen 4 Uhr landete hier e J mit zwef
r

10 Uhr vormittags in Bitterfeld aufgeſtiegen war Der
Ballon wurde nach dem hieſigen Bahnhofe gebracht und dort

verladen 4Königerode Südharz 1 Rov Das Chriſtbaum
ſchlagen iſt bereits ſeit 14 Tagen in den Waldungen des Wip
pertales in vollem Gange Wie alljährlich um dieſe Zeit ſind
wieder Leute aus Schneid und Wallenfels in Bayern hier ein
getroffen und in den Dienſt hieſiger Unternehmer Gebrüder
Schmidt getreten Bei Ausübung ihres ſchwierigen Berufes er
klimmen ſie mit Steigeiſen die hohen Tannen rauben ihnen durch
Beilſchlag die Kuppen und ſchwingen ſich von Krone zu Krone
weiter Sie beweiſen bei dieſer gefahrvollen Arbeit mehr Sicher
heit und Leiſtungsfähigkeit als Baumſteiger des Harzes Die
Kronen kommen von Hettſtedt aus mit der Bahn ausſchließlich
auf den Berliner Chriſtbaum Markt die ſtehengebliebenen
Stümpfe werden ſpäter als Brenn und Nutzholz verwertet

h Altenburg 1 Nov Gewaltſamer Abbruch
Da ein Geſchäftsmann in Altenburg einen Hausbau begon
nen hatte obwohl ihm die Bauerlaubnis von der ſtädtiſchen
Baubehörde verſagt worden war und der Mann den Bau
trotz wiederholter Aufforderung auch nicht einſtellte erſchien
plötzlich die Baubehörde mit einer Anzahl Bauhandwerker
und ließ die aufgeführten Mauern wieder abbrechen

Jena 31 Okt VBrandſtiftung Der Arbeiter
Kunze aus Dornburg ſtellte ſich heute vormittag freiwillig
der Polizei unter der Angabe daß er das in vergangener
Nacht in dem Anweſen ſeiner Frau ausgebrochene Feuer

Herren beſetzter Ballon des h ataillons der um

ſelbſt angeſteckt habe welches das Wohnhaus und die Ställe
einäſcherte Der Grund zu der Tat ſind eheliche Zwiſtig
keiten Der Mann wurde in Haft genommen

Weimar 31 Okt Ein Leben in Saus und
Braus führte in den letzten Tagen der aus Berlſtedt
ſtammende Handwerker der ſich glücklich ſchätzte einen
Deutſch Amerikaner den nach 20 Jahre langer Abweſenheit
die Sehnſücht nach der Heimat gepackt hatte in ſeiner Woh
nung aufgenommen zu haben zumal er wußte daß der
Yankee förmlich nach Geld roch Auf einer Bierreiſe die
zur Befeſtigung des Freundſchaftsbundes unternommen
wurde gerieten die beiden auch nach Weimar und hier
ſtachen dem biederen Berlſtedter mehrere aus der Jackett
taſche des Amerikaners herausleuchtende 20 Dollarnoten ſo
ſehr in die Augen daß er ſie in einem glücklichen Moment
an ſich brachte Er wechſelte die blauen Lappen auf ein
Bank ein nachdem er ſich von dem Amerikaner unter An
gabe eines nichtigen Grundes verabſchiedet hatte und nun
begann er unter Würdigung des Liedes Was nützt das
Geld wenn man s behält eine Jrrfahrt nach allen Rich
tungen der Stadt wobei die 166 Mark die der Mann an
Stelle der beiden Dollarnoten erhalten hatte ſowie ein eben
falls dem Amerikaner gehöriger 20 Markſchein bald zu Bier
und zu Wein gemacht waren Der Lebemann hatte äls er
heute endlich ermittelt wurde nur noch einige Kupfermünzen
in den Taſchen

Coburg 31 Okt Die Stadtverordnetenverſammlung beſchloß die Errichtung von 50 Schreber
gärten auf der ſogenannten Spittelleite im Norden der Stadt
ſowie die Einführung des Verhältniswahlrechtes zu den Ge

werbegerichtswahlen i
Gerichtsverbandlungen

Schöffengericht
Halle Oktober

Durch die Ehe nervös
Ein hieſiger Arbeiter der an hochgradiger Nervoſität

leidet ſchlug eines Abends ſeiner geſchiedenen Frau aus
mit einem Bahnbeamten

ſämtliche ſieben Fenſter ihrer Wohnung ein Vor Gericht er
klärte er es würde ja auch genügt haben nur eine Fenſter
ſcheibe einzuſchlagen aber wenn er einmal erregt ſei ſo ſei
er ganz furchtbar jähzornig zittere am ganzen Leibe und
könne ſich nicht mehr bezwingen Er müſſe ſich täglich am
Kopfe weil er keine Gedanken mehr habe elektriſteren laſſen
oder wie der Arzt ſage galvaniſieren Als lediger Mann
ſei er kerngeſund und von tadelloſer Führung geweſen erſt
in der Ehe ſei er krank und nervös geworden Doch könne
ſeine Krankheit vielleicht auch ein Erbteil von ſeinem Vater
ſein Dieſer habe 1870 mitgemacht und ſei dann infolge der
Kriegsſtrapazen zwei Jahre lang ſchwer krank geweſen
Durch dieſe Krankheit aus der Kriegszeit habe ſein Vater
auch kranke Kinder bekommen das alſo ſei der Dank
des Vaterlandes aneinentapferen Krieger
Doch wolle er das nicht im Tone des Vorwurfs ſagen denn
er ſei für ſeine Perſon ſehr patriotiſch geſinnt Ueber eine
frühere Gefängnisſtrafe wegen Körperverletzung äußerte der
Angeklagte er habe ſie durch Berufungseinlegung ſehr leicht
in eine geringe Geldſtrafe umwandeln laſſen können er
habe das aber nicht getan weil er wegen einer verrückten
Laune gern einmal habe wiſſen wollen wie es hinter
Gittern ausſehe Der Angeklagte perzichteto darauf einen
Antrag auf ärztliche Unterſuchung ſeines Geiſteszuſtandes zu
ſtellen Der Amtsanwalt beantragte 30 Mark Geldſtrafe
wegen Sachbeſchädigung Das Gericht erkannte mit Rück
ſicht auf die Nervoſität des Angeklagten auf 5 Mark

Der adelige Keſſelwärter
Der 42jährige Keſſelwärter Martin Althoff in Ammen

dorf ſchreibt ſich ſeit zwölf Jahren ſtolz von Althoff Nach
Ausſage eines Bruders hat er dazu nicht die geringſte Be
rechtigung Jhr ſchon im Alter von 29 Jahren verſtorbener

Vater ſei einfacher Schuhmachergeſelle geweſen und durchaus
nicht adelig Althoff behauptete über ſeine Geburtsver
hältniſſe abſolut nichts Beſtimmtes zu wiſſen da er ſchon
mit ſechs Wochen in der Welt umhergeſchleudert worden

ſei Früher habe er ſich Kramer geheißen dann Schreber

12 Jahren habe ihm ſeine Mutter ein P
genannt Althoff Erſt bei ſeiner zweiten Verheiratung vor

apier zugeſchickt
demzufolge ſein Vater Feldwebel geweſen ſei und von Alt

hoff geheißen habe Auf Grund dieſes Ausweiſes habe er fich
für erechtigt gehalten ſich ſeitdein von Althoff zu nennen
und zu ſchreiben Am Ydel ſelber liege ihm gar nichts auf
den borge ihm niemand auch nur 30 Pfennige Der Amts
anwalt beantragte Freiſprechung des Angeklagten das Ge

rung des Adelstitels
richt erkannte auf 3 Mark Geldſtrafe wegen ußbefugter Füh

Der Angeklagte hat den Herrn Ge
richtshof zu verfügen daß die Geſch ja nicht etwa in
die Zeitung komme

Der Stärkere

Münchener Schriftſteller unter ſich
Von unſerem Berichterſtatter

Nachdr verb München 31 Oktober
Vor dem Schöffengericht 1 in der Au fand am Sonnabend der

in Münchener literariſchen Kreiſen lange mit Spannun tet
Hrivatbeleidigungsprozeß gegen den hieſigen Schriftſteller Zried

rich Frekſa ſtatt gegen den als Kläger der bekannte Dichter

r g a Halbe derrliner Blattes Dr Hermann Jaques uWilly Rath auftraten Ja nd der Schriftſteller
Münchener Peters und Hardenprozeſſen bekannte Oberlandes
gerichtsrat Mayer der es auch in dieſem Prozeß wieder ver
ſtand mit ſeiner gewinnenden Bonhommie und ſeiner Energie dis

weilen Sechgebenden Wogen der Erregung zu glätten und das
t

ünchener Referent eines

Die Verhandlung leitete der aus den

eratengezänk in einer alle Teile befriedigenden Weiſe beizu
egen Nach den erſten Aufführungen des Wolkenkuckucks

heim von Joſef Rüderer im hieſigen Künſtlertheater ver
öffentlichte Frekſa eine Broſchüre in der die Literaten und Kri
tiker ſcharf mitgenommen wurden die das Stück abfällig beur
teilt hatten Jn der Broſchüre wurde Max Halbe der kleine
fette Dramatiker der früher als er noch die Jugend in
ſich hatte ein ganzer Mann war des künſtleriſchen Neides ge
ziehen

kleinlicher Haß und Bosheit vorgeworfen Von Willy Rath hieß
es in der Broſchüre Ein emeritierter Scharfrichter der zugleich
verkrachter Dramatiker und abgelegter Dramaturg iſt und deſſen
Gehirnreſte von zwölf Blättern zur Berichterſtattung benutzt wer
den bei dem guter Rat teuer Neid und Mißgunſt ſtets billig
ſind
ſchüre als eine Phraſenorgie und als Pointe eine barocke durch
nichts
ſchneidung eine Ausſpritzung giftig verleumderiſchen Haſſes

Dr Jaques wurde Arroganz Frechheit Borniertheit

Rath bezeichnete darauf in einem offenen Briefe die Bro

in der Welt begründete lausbübiſche Ehrab
Wegen dieſer Aeußerungen hatte der 26jährige Frekſa Wider

klage erhoben Jn ſeiner Vernehmung erklärte Frekſa ihm habe
alles Perſönliche fern gelegen er wollte nur die Rüderer übel
wollenden Kritiker lächerlich machen Dr Halbe habe geäußert
der Vorſtellung des Wolkenkuckucksheim würden 200 Zen
trumsagabgeordnete beiwohnen um Stimmung zu machen
Große Bewegung Halbe proteſtiert erregt daß er mit ſolchen

Dingen in Zuſammenhang gebracht werde Er ſowohl wie Jaques
und Rath weiſen es weit von ſich daß ſie etwa aus nicht in der
Sache liegenden Motiven ihre Kritik abgegeben hätten
Schriftſteller Paul Gut mann erklärte bei dieſer Sache ſpiele
der Tratſch und Klatſch der ja in München in beſonderer
Blüte ſtehe eine große Rolle
Roda Roda ſprachen ſich dahin aus daß Halbe niemals irgend
welche Quertreibereien gegen Rüderers Wolkenkuckucksheim ver
ſucht oder geleitet habe Ein Schriftſteller Buſching habe geſagt
Halbe iſt zweifellos ein Neidhammel aber vergleichen
Sie ſich mit ihm

Zeuge

Die übrigen Zeugen darunter

Jn ſpäter Abendſtunde kam endlich nach langen Verhandlungen
ein Vergleich zuſtande in dem Frekſa alle ſeine Behauptungen
beleidigender Natur gegen Halbe Rath und Dr Jaques zurück
nimmt die Koſten und Auslagen der Parteien trägt und an
dererſeits Willy Rath die in der Erklärung entſtandenen brief
lichen Beleidigungen Frekſas bedauert

Mordverſuch an einem 9 jährigen Knaben
Nachdr verb S u H Altona 31 Okt
Der 15 6 Jahre alte Arbeitsburſche Ernſt Danielſen

aus Altona war beſchuldigt an dem 9jährigen Schüler Wilhelm
Schlüngen aus Hamburg einen Mordverſuch unternommen zu
haben
zwiſchen Hamburg und Altona gelegenen Laubengelände und ver
anlaßte den Knaben unter dem Vorwande er ſolle ihm helfen
Blumentöpfe nach der Stadt zu tragen in eine Laube zu folgen
Er faßte hier in die Taſche als ob er den Laubenſchlüſſel heraus
holen wollte ergriff aber in Wirklichkeit ein Meſſer mit dem er

auf den Knaben einſtach Dieſer der 7 Stiche erhielt ſchrie um
Hilfe worauf der Angeklagte die Flucht ergriff Auch in dieſem
Falle wurde der Angeklagte bald ergriffen und zwar diesmal
durch die Anzeige ſeines eigenen Schwagers der die Perſonalbe
ſchreibung des Täters in der Zeitung geleſen hatte
Motive der Tat konnte die Verhandlung keine Aufſchlüſſe erbringsn
Der Angeklagte ſelbſt bekundete daß ihm ſeine Arbeit
nicht gepaßt habe und daß er die Tat aus Neid
gegen den harmlos ſpielenden Jungen verübt
habe Ein mehrwöchentlicher Aufenthalt des Angeklagten in der
pfychiatriſchen Klinik zu Kiel konnte keinen Beweis dafür er
bringen daß der Angeklagte unter dem Einfluß einer geiſtigen
Störung gehandelt häbe Jn der Verhandlung erklärte denn auch
ein Sachverſtändiger daß von ſtrafausſchließender Geiſtesſtörung
keine Anzeichen vorhanden feien
Störungen des ſeeliſchen Gleichgewichts handeln wie ſie zur
Pubertätszeit vorkämen
hielt den Angeklagten für entſchieden geiſteskrank und beantragte
deſſen Ueberführung in eine Fürſorgeanſtalt
Verteidigers gaben dann noch die Sachverſtändigen zu daß bei
dem Angeklagten ganz plötzlich irgend welche Wahnvorſtellungen
aufgetaucht
plädierte der Staatsanwalt nicht mehr auf Mordverſuch ſondern
auf verſuchten Totſchlag
Totſchlag an war aber der Meinung daß das Moment der Ueber
legung fehle Das Urteil lautete aufdrei Jahre Ge
fängnis Der Angeklagte der zugegeben hatte mit Vor
liebe Schundlektüre geleſen zu haben nahm das Urteil ohne be
ſondere Erregung entgegen

Der Angeklagte traf ſein Opfer am 8 Mai auf einem

Ueber die

Höchſtens könne es ſich um

Der Verteidige Rechtsanwalt Levi

Auf Befragen des

Auf Grund dieſes erweiterten Gutachtensſeien

Der Gerichtshof ſah die Tat als
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Stadi Theater
Dienstag den 3 November

Die Kleine Prinzessin

Perſonen
r ene Alice v Boerraf Baggeſe

Kammerherr K Stahlberg
Baronin Claire v

Färber
Marie der rer H Mertes
Sylveſter Mudl

riſeur Alfr NicolaiMügel Bäcker e ungkMadame Meyer Lübben
Ein eingejyeifter

Mann Ferd zAmtsdiener Martin T euß uch
Anna Färberin Frida Meyer
Nazi Lehrjunge Paetows Student 2 Jrmg Kühn
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Iheater

Direktion E M Manthbner
Seit nunmehr 6 Jahen

besteht unser Rabatt Spar Verein Wie riehtig a
gemeinsame Rabattgabe ist und wie auch seitens
Publikums die Wirksamkeit des genannten Ve
anerkannt wird dveweist am besten das immer
dauernde Wachsen des Vereins und des Umeaataes
Im ganzen Verausgabte der Verein weit seiner Grän
dung oa 4 Millionen Mark Rabatt Jed
Hausfrau Kautt nur in Geschäften welche deRabatt Spar Verein angehören 18010

ette meine Frau

52 Vorſt i Ab Umt gültig 4 V

Operette in 3 Akten v Béla v Ujj

des

reins
kort

Sparsame

Bassy Company

Melba Elſe Seidelrin mar Fritz Gruſelli
r MiſoffesLeibarzt Ernſt Pündter

Pinipel 2verwalter Emil Lübben
Kilian Kipfl

Schneider Alfr Landory
Sebaſtian Jobſt

Lentz
Barbara ſ Frau L Walter Hörig

Nach Schluß der VorſtellungErfri ung mit kleinem
weinhaus Broshovsh

Jeden Abend 8 Uhr
Humorist

Römisohe Gladiatoren
Miss Gertrud sGrottenzauber Elektr AugetattungsakKt

Kioday Godayon ine
sowie das übrige erklass Spezialit Programm

Mittwoch den 4 November abends s Uhr

Aus wärtige Theater
Dienstag den 3 November

Crrurg eater Die Schmugg

weſter
Erfurt Stadttheater Geſchloſſen
Leipzig Neues Theater Die Bo

heme hierauf Der Vagabund
und die Prinzeſſin AltesTheater Die Dollarprinzeſſin

Magroburgs Stadttheater Un
dine

Robert Franz Singakademie
Dienstag e Uhr Uebung Volks
ſchulſaal Requiem v Mozart

Auff 20 November
Anmeldung ſingender Mitglieder

bei Profeſſor Reubke Bernburger
ſtraße 30 vorm 10 11 Uhr außer
Sonntags

Neu
Café Spanier

13 Ranniſcheſtr 13
Eing Moritzzwinger

Bauers Pilsner
a Glas 10

Bürgerbräu München
a Glas 15

a Glas 15
Tägl friſche Pfannkuchen

Generalverſammlung
der Ortskrankenkaſſe der im
Fleiſchergewerk zu Halle a S be
ſchäftigten männlichen und weib
lichen Perſonen am Donnerstag
den 12 November ac abends 8 zu r
im Gaſthauſe zur Stadt Leipzig

Tagesordnung
1 Vorſtandswahl
2 Wahl von Reviſoren
3 Kaſſenbericht
4 Gewährung von Krankenunter

ftützungen für Ehefrauen der
verheirateten Mitglieder

b Eingegangene Anträge
6 Erhöhung der Krankenunter

ſtützung 189107 Verſchiedenes
Anträge ſind beim Vorſitzenden
ſchriftlich einzureichen

Der Vorſtand
J A Aug Mangold

ſlakate kennen

zwei Doppelladungen meiner bekannt

allerfeinstonVoli Heringe
Der Fiſch iſt wieder beſonders zart und ſchön im Geſchmack

Stück G Pfg
Schock 3,25 Mk

F Beerholdt h am lerFernruf 1040

E M Gold beckPatentanwalt
Berlin Friedrichſtr 243
Annahmeſtelle für Halle

Delitzſcherſtr 2 Fernſprech 2914
Perſönliche Sprechſtunden des
Anwalts Dienstag nachmittag

von 4 ,7 Uhr
Patente Warenzeichen Muſter

II Symphonie Konzert

ehe Hallesche OrchestervereinigungVeranstalter Hofrat Max Richards
Muslkal Lelter I Kapellmeolster Eduard Mör o

Gesangssolistin Königliche Kammersängerin

Frau Erika Weclkelkinel

er

Deſſau Hoftheater Die Zwillings

Programm a Orchesterwerke V X O V à k
Von ewlger Sehnsucht Tondichtung für grosses Or
ester Erstaufführung in Deutschland J Sibellus

Karella Suito in drei Sätzen für grosses Orchester
zum ersten Male Leone Sinigaglia Le Baruffe

Chiozzotte
Lustspiele für grosses Orchester zum ersten Male

b Gesänge Verdi Arie aus Tramata mit Orchester
begl Gounod Valse aus Mireille mit Orohesterbegl
Rich Strauss Vier Lieder am Klavier Rinkehr
Sehlagende Herzen Ständechen Herr Len

Am Klavier Kapellmeister Eduard Mörike
ehe aus dem Magazin der

Hofmusikallen
Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 6 in der
Hoſmusikalienhandlung Reinhold Koeh

Alte Promenade Ia Poernspr 1199

Wintergarten
Täglich Künstler K t Kavellet Kanztier gen ine er Frieden

Kaieersäle

Novitäten Abend

aus Dresden

Eine Ouverture zu dem Goldoni schen

andlung Relnhoid Koch 18878

Freitag den 6 November abends s Uhr

I ONTERT
Margarete Néco Gaver
Marta Oppermann cesany

Am Klavier Amadeus Nestler aus Leipzig
Bach Tauslg Toccata und Fage Schumann Romanze

Fis In der Nacht Chopin Preſude moll und Ves dur
Noceturne dur Dubois Les Abeilles Liszt Rhapsodie
Nr 2 Lieder von Schubert Brahms Georg Schumang
Rob Schumann H Wolf und R Strauss 18880
Konzertflügel Grotrinn Steinweg Nachf Braunsehweig

Vertreter Reinhold Koch
Karten zu M 10 10 05 in der Hofmusikalienhandlung

I von Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38

Benkonsteins
Akademisches NMusik Institut und Seminan

M 15 p

ſchutz und PatentprozeſſeJnfolge ſchlechten Fanges empfing ich erſt dieſer Tage wieder h

beſonders zu Ge

Grosser Abbruch
e Tel 87 billig z verkmen en Sänlenhoöſzer jeder Länge u Stärkew neu e Türen Fenuſter gr voſten

dMauerStärke
e neu rm IL Träger jeder Länge und

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volk swohl

J am Leipziger TurmeII Alte Promenade Gieitbahn
III Moritzzwinger

IV Fatzaratguſtr 2 Leſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 26 Uhr au

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao

ill brabe zu 5 Pfg
elterwaſſer
imonagade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 chenken an Bedürftige eignen u in den 5 Hallen

verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barxth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des z Turmes
Herrn Kaufm Hille
und Herrn Möbius Ritterſtr 6

eiſtſtr 68

Feuerholz 2c alles in großen Maſſen wie neu zu haben

Verein Gesundheitptflege e V
in L

Dienstag 3 Oktober Dis ten11 Okt Allgemeine Diskuſſion Sereinsangelegen her
18 r Higtuſſton über Paraſiten am und im i

br Stiftungsfeſt i gr Saal Konzert u Ba
s 28 Oktbr V deg Herrn Siermann er
woch r ortra e errn ionehl Brot ad Brot onſtratio
Damen und Herren werden als Mitglieder z

Jahresb
Hall Verslchor dieſe

Kaisersäle

und

Hohenzollernstrasse 39
Vollständige Ausdildung in Klavierspiel u Gesang Goneer
Oper Theorie Komposition ete bis zur künstlerischen

EFinzel Unterrichts

Dir A Benkenstöin Opernsänger und akademisch gebildeter Musſk
u Gesanglehrer Frau Martha Benkenstein geb Berger Rigvier
und Gesangliehrerin Grundsehule Professor G Berger

vVirtüos und Komponist Schüler von
Honorare Klavierspiel von M 6 per Monat an rig vonMon an Meisterklasse für Klavierspiel u Seminar v

n an alles bei zweimaligem wöchentlichen

Metropol Hotel
Dienstag den 3 Novbr 1908

Schweineschlachten ad Berluer n
Sperialitat Berliner Sohlachteschüssel

münehener Horbrüäu Pilsener Vrquell

Klavier

t LisztFranz Gesang Vor

Unterricht

i s 8 Uhrz len e wönenng des Waſſers

bereitung Dem

Zeitſchriften Bibliothek Voriräge

Un

Göbenh l crantie
t ugez z Erfolg
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